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wie einen Spiegel, V dem vir uns aufmerkſam beſchauen ſollen, vor Augen
hält Der Verfaſſer beabſichtigte bei Herausgabe C5 erkes auch weitere Kreiſe
zUum innigen uſchluſs an unſere heilige Mutter, die atholiſche 1
bewegen, weshalb die ſpeciellen Anwendungen für den geiſtlichen Stand fort⸗
gelaſſen wvurden.

Wir haben die Ueberzeugung, daſs jeder nach Vollkommenheit ringende
riſt, der vorliegende Betrachtungen mi Eifer gebraucht, es mit vielem Nutzen
thun ird Als beſondere Vorzüge In hervorzuheben, die ehr ausgiebige und
zutreffende Verwertung der heiligen Schrift, der Anſchluſs an die Zeiten
und Feſt des Kirchenjahres, der Geiſt inniger Frömmigkeit, der das Ganze
durchweht, die für alle Donnerstage und Freitage de0 Jahres vorgeſehenen
anmuthenden Betrachtungen über das allerheiligſte Altarsſacrament und das
hittere Leiden 8 Herrn. e einer néeuen Auflage vürde die Ueberſicht⸗
lichkeit durch eine beſſer hervortretende Eintheilung 65 Betrachtungsſtoffes
gewinnen. Möge das auch für Predigten gut verwendbare Werk weite Ver
breitung und Benützung finden.

inz Rup uchmair, Spiritual.
Behreins Ueberblick der Heſchichte der Erziehung und des Unter⸗

richtes für Zöglinge der Lehrerſeminare. Von Profeſſor Dr. ohannes
Kayſer Zehnte uflage, herausgegeben von IDr. Bernhard
Schulz, geh Regierungs⸗ und Schulrath. Paderborn bei Schöningh.
1895 8 2. V. 254 Preis 1.50 M

Inhalt Erſtes Buch D  Ie vorchriſtliche Zeit. X Das Heiden⸗
thum. Die Egypter II Die Griechen a Sparta, 5 Athen. III Die Römer
3 Die Juden. Zweites Buch Die chriſtliche Zeit. Periode:
Von Chriſtus bi  5 5  Ar Reformation Erſter Abſchnitt: Von Chriſtus bis auf
Karl en Großen; weiter Abſchni Om arl den roßen bi. zur Reformation.
Drittes Buch Zweite Periode. Die Zeit nach der Reformation. Erſter
Abſchnitt: Von der Reformation bis auf Rouſſeau. Zweiter Abſchnitt: Von
Rouſſeau bis auf unſere Zeit Dieſer 2  E ausgedehnteſte Abſchnitt behandelt:
Rouſſeau, die Philanthropen, Rochow; die chriſtlich-gläubige Richtung eines
ecker, Hähe, Felbiger und Kindermann; preußiſche Schulordnungen; Peſtalozzi,
ſeine Schüler; Dieter, Dieſterweg, atholiſche Pädagogen; Philoſophen Unter
den Pädagogen; Dichter Unter den Pädagogen. Schulordnungen. Ein
das Vie das vorliegende m —  54 Seiten das ganze große Gebiet der Geſchichte
der Pädagogik durchläuſt, muſs nothwendigerweiſe u nd  Eu, ſchulmäßiger
Form gehalten ſein und kann die Reſultate eingehenderen Studiums auf
dieſem Gebiete enthalten. Dieſe Reſultate ind mit Fleiß und Sachkenntnis
geſammelt und mit Ge chick U einem zuſammenhängenden Ganzen verwoben,
o daſs das Werk ebenſowohl als Leitfaden für (en Unterricht m der Geſchichte
der Pädagogik als auch ÿUr Repetition der Iun dieſem ache bereits erworbenen
Kenntniſſe mit Nutzen gebraucht verden kann. Für Seminarien und ungen
Lehrern ehr empfehlen!

Lauchheim. Stadtpfarrer K
9) Der Keligionskrieg In ngarn. Der Kampf des glaubensloſen Staates

gegen das Chriſtenthum. Aufruf zur Vertheidigung der katholiſchenE
Ueberſetzung aus dem Ungariſchen. Zweite Auflage. Wien 1895
Commiſſionsverlag St. Norbertus. 67 S 80⁰ Preis kr

Wir haben mit aufrichtiger Theilnahme die Schrift geleſen. „Die Liſten⸗
ampf IN die Familie. Wir fordern die Reviſion,verfolgung, Sturme  E Nzug,

die Juli-Patente, ſind die packenden Ueberſchriften der einzelnen Capitel Der
Verfaſſer Tte die Religionsverhältniſſe mn Ungarn, die Wegtaufen, charak  2  2
teriſiert das Regime Tiszas, Szaparys und Weckerles. Er findet die Urſache
zum Kampfe un der Verſumpfung alles religiöſen Lehens un Ungarn und hofft,
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daſs die Katholiken erwachen werden, dem Kreuze 5 Siege verhelfen.
Im Anhange iſt die Wahl m Neutra geſchildert, die bekanntlich either 0 der
Stampfener a noch übertroffen vurde

Wir ſchließen: ott öffne den Ungarn durch die Züchtigung die Augen.
Wien, Pfarre Altlerchenfeld. Karl Kraf a, Cooperator.

S Ruslänöiſche Aiteratur.
Ueber die franzöſiſche Literatur im X  0  reé 1896

XI
Beginnen brr unſere Ueberſicht mit dem chönen Werke  7
Saint Françgois de Sales Oeuvres cComplétes. N  OIMNE

rayS entretiens spirituels. Fr von Sales. Voll—
ändige Werke Bod ahre geiſtliche Unterhaltungen.) Annecy, Nierat.

—430 S U. VII Sermons. (Predigten. Bdb —489— S
Die neue, vollſtändige Veröffentlichung ſämmtlicher Werke de  8 Kirchen

lehrers und Ordensſtifters ſchreitet raſch vorwärts Binnen Jahresfri ſind
wieder zwei Bände erſchienen. Der er  E (6.) Band enthält die „geiſtlichen Unter⸗
haltungen“ oder, wie ſiii jetzt ſagen würden, ſeine geiſtlichen Conferenzen, An.
prachen, welche aun die Kloſterfrauen hielt Der Heilige 6 eine Vorliebe
für ieſe Art Vorträge; denn un dieſen önne man zutraulicher werden, ich
etwas gehen laſſen und manches ſagen, was in Predigten und gedruckten Büchern
weniger angeht. ieſe Unterhaltungen u V  eL auch nicht ihm elbſt 9ſchrieben, ſondern verſchiedenen Kloſterfrauen, die der Franeisca
bn Chantal da  0  u beauftragt Die Heilige fand nämlich, daſs dieſe
„Unterhaltungen“ für alle Ordensgenoſſen und für alle Zeiten von großem Nutzenſein könnten. Dieſelben wurden im ahre 1629 ſieben ũ  (W.  ahre nach dem Tode

Franz Sales, Jum erſtenmal veröffentlicht und waren für den Orden
der „Viſitation“ 9 was nach der Anſicht des Benediet die Cohlationes
Cassianl Ur die Benedictiner ſein ollten. Selbſtverſtändlich ſind dieſe „Unter⸗
haltungen“ Iu erſter Linie dMu die Viſitantinnen gerichtet; alle Ordensleute jedochund elbſt die Laien werden ſie mit großem Nutzen le CU

Der iebente Band 5 Werkes iſt der V Band der Predigten
de Heiligen. Im Ganzen ſollen die Predigten ler Bände mfaſſen Die Pre
digten M I nach dem Gang de Kirchenjahres, ſondern chronologiſ 9e
rnet Der er Band geht Juni (Pfingſten) 1593 bis Ende September
1594 und enthä 25 Predigten. azu kommen noch einige Fragmente, Predigt⸗
entwürfe und eine Leichenrede. Die früheren Herausgeber Aben Uunter dem br
wande, die Predigten zeitgemäßer 36U machen, willkürlich manches daran abge
aändert. Hier haben tr wieder den Urſprünglichen Text

Remy Recueil de HréEditations tiréEes PO 13
plupart des meilleurs asCetes des 6SCles pass Es. Samim⸗—
lung von Betrachtungen, größtentheils den beſten Aſceten der früheren
Jahrhunderte entnommen.) Lournai, Castermann: 2 Bde 556,
544, 732, 70 VIII 448, — 411 484 III 20 S

Die katholiſchen Recenſenten wetteifern im Lobe über dieſe umfangreicheArbeit, alſo Anempfehlung 0 Wir bemerken „ daſs der Auctor die
vier Exereitien⸗Wochen de H Ignatius als Plan zugrunde gelegt hat und nach
dieſem Plane die Betrachtungen aufeinander folgen.Mercier (S. J. Saint  — JOSeph. EPOuX de Marie, PGre
uourrieier de Jésus, Patron de L'Eglise. (Der hl1 Joſef, Gatte
Mariä, Nährvater Jeſu, Patron der Kirche.) Paris, Lethielleux.
410 Seiten.


